
 
 
 

 
 
 
 
Presseinformation 15. Mai 2007 

Doppelter Anlass zu einer großen Feier: CyberOne 2007 und 10 Jahre  

bwcon - 10 Jahre Engagement fürs Land  
 
Stuttgart, 15. Mai 2007 In diesem Jahr hat Baden-Württemberg: Connected (bwcon) 
doppelten Anlass zum Feiern: In zehn Jahren entwickelte sich die Wirtschaftinitiative 
zu einem festen Bestandteil der südwestdeutschen Wirtschaft und Innovationskultur. 
Sichtbar wird das Engagement der privaten Initiative jedes Jahr durch den 
Businessplan-Wettbewerb CyberOne. Die Jubiläumsfeier wurde deshalb mit der 
Verleihung der Preise des Technologie- und Innovationswettbewerbs 
zusammengelegt. Die Preisträger erhielten die Auszeichnungen vor über 1.200 
Gästen im Apollo-Theater des SI-Centrums in Stuttgart aus der Hand von 
Ministerpräsident Günther H. Oettinger. 
 
Gewinner des bwcon Hightech Awards ist in diesem Jahr das Sindelfinger 
Unternehmen Makatec für eine innovative Entwicklung in der Membrantechnologie, 
die ganz unmittelbar für CO2-Einsparungen sorgen wird, nämlich bei der Heizung und 
Klimatisierung in Gebäuden. Den zweiten Preis erhielt die vertico software GmbH aus 
Karlsruhe für eine Telefonie-Software, die kleinen und mittleren Unternehmen zu 
geringeren Kosten und mehr Komfort bei allen Formen der Kommunikation verhilft. 
Der dritte Platz ging an das Nürtinger Unternehmen FutureE Fuel Cell Solutions GmbH, 
das Brennstoffzellen in kleineren Leistungsklassen auf den Markt bringt. Der 
Sonderpreis des Landes für das innovativste Gründerkonzept wurde in diesem Jahr 
den Softwareentwicklern der Zweitgeist GmbH aus Karlsruhe verliehen. Sie haben 
eine Software für das Surfen im Internet entwickelt. 
 

Bevor der Ministerpräsident als Schirmherr des Wettbewerbs zusammen mit bwcon-
Vorstand Klaus-Dieter Laidig die Trophäen an die Sieger übergab, würdigten der 
Vorstandsvorsitzende von bwcon, Jörg Menno Harms, und der Vorstandsvorsitzende  
der Heidelberger Druckmaschinen AG, Bernhard Schreier, die Leistungen der 
Initiative. Harms betonte erneut die Anpassungs- und Ausbaufähigkeit der 
Organisation, die 1997 von 35 Mitgliedern für die Fortentwicklung und Verbreitung 
der Internet-Technologie gegründet wurde und heute die Innovation und 



Vernetzung mehrerer Hightech-Branchen fördert: „Wir haben frühzeitig erkannt, dass 
IT und Software heute in den Ingenieurwissenschaften und Life Sciences die 
Grundlage für die wesentlichen Fortschritte sind. Dem kommen wir in der Mission und 
Organisation von bwcon nach“, berichtet Jörg Menno Harms. Inzwischen hat bwcon 
über 400 Mitglieder und steuert die Größenordnung von 500 an. Auf die Zukunft 
gerichtet sieht Harms die Aufgabe von bwcon auch in der Koordination und 
Abstimmung der vielen Innovationsförderprogramme im Land: „Hier tut sich, auch 
unter der Federführung der Landesregierung, viel. Für den Erfolg wird es aber darauf 
ankommen, den vielen Ansätzen eine abgestimmte und letztendlich gemeinsame 
Richtung zu geben.“ Um dabei zu helfen, bot Harms der Landesregierung den Dialog 
mit und die Unterstützung von bwcon an.  

Bernhard Schreier betonte als Laudator an der Spitze eines langjährigen bwcon-
Mitglieds den Nutzen der Initiative für die Zusammenarbeit quer über Branchen- und 
Technologiegrenzen hinaus und forderte den bwcon-Vorstand auf, diesen Trend 
weiterzutreiben.  

Die preisgekrönten Wettbewerbseinreichungen des CyberOne 2007 unterstrichen 
dann nochmals das Thema „branchenübergeifende Zusammenarbeit“. Die 
Preisträger 2007 bieten Lösungen für Fragen der zukünftigen Energie- und 
Stromversorgung sowie für neue Formen der Kommunikation im Internet, zu Hause 
oder bei der Arbeit.  

Über 1.200 Gäste aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik versammelten sich zu 
Jubiläum und Preisverleihung im Apollo-Theater des SI-Centrums in Stuttgart. 
Ministerpräsident Günther H. Oettinger überreichte gemeinsam mit bwcon-Vorstand 
Klaus-Dieter Laidig die Auszeichnungen an die drei Erstplatzierten sowie an den 
Sonderpreisträger des Landes für das innovativste Gründerkonzept. Das 
spektakuläre Rahmenprogramm steuerte in diesem Jahr die Pop-Akademie Baden-
Württemberg bei. Gezeigt wurde unter anderem eine musikalisch unterlegte 
Lichtchoreographie und Ausdruckstanz-Performance mit Künstlern der 
Popakademie und dem Schwäbischen Turnerbund, ein Chor-Medley und eine Drum 
& Percussion Show. 

 
*************************************************************************** 
Die CyberOne-Preisträger 2007 

Gewinner des mit 15.000 Euro dotierten Hightech Awards CyberOne 2007 ist die 
Sindelfinger Makatec GmbH, die die Membrantechnologie der Marktreife und 
damit einer breiteren Verwendung auch im privaten Bereich näher gebracht hat. 
Mit günstigem Material wurden einsatzfähige Systeme zusammengestellt, die das 
Prinzip des Wärmeaustauschs für die Heizung und Klimatisierung eines Hauses 



ermöglichen. Bis zu 50 Prozent des Energiebedarfs können dadurch gespart werden. 
Bisher waren die Installationen gerade wegen der Membranen sehr teuer. Dank der 
Entwicklung von Makatec könnte sich das ändern und damit eine weitere 
Möglichkeit für Energieeinsparungen in vielen Privathaushalten genutzt werden.  

Die zweitplatzierte vertico software GmbH aus Karlsruhe hat eine Telefonie-Software 
für Voice-over-Internet-Protocol (VoIP)-Anlagen vorgestellt. Sie vereint eine komplexe 
Technik mit einfacher Anwendung für die Nutzer in kleinen und mittelgroßen 
Betrieben. Der Drittplatzierte ist die Nürtinger FutureE Fuel Cell Solutions, die sich der 
Entwicklung von Brennstoffzellen-Systemen annahm. Brennstoffzellen werden zwar 
derzeit in Hybrid-Pkw vielfach erprobt, und diese Anwendungen erhalten viel 
Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit. Frühere Markteintrittsmöglichkeiten für die 
Technologie bietet jedoch der Einsatz der Brennstoffzellen zum Beispiel als 
Notstromaggregate im Mobilfunkbereich, wo man sich keine Versorgungsausfälle 
leisten kann. Das hat sofort weitere Vorteile: Die Kapazität der Brennstoffzellen und 
ihre Leistungscharakteristik ist normalen Akkus überlegen. Außerdem sind sie 
umweltfreundlich durch die Minimierung von Blei und Säure sowie Null-Emissionen im 
Betrieb. 

Der Sonderpreis des Landes Baden-Württemberg für das innovativste 
Gründerkonzept wurde einer Entwicklung der Informationstechnologie verliehen, die 
neue kreative Ideen der Internetnutzung ermöglicht. Die Karlsruher Zweitgeist GmbH 
hat eine Software für den privaten PC entwickelt, die den Nutzer in Form einer Art 
Zeichentrickfigur auf der Website sichtbar macht, die er gerade besucht. Die 
anderen Nutzer der Software sieht er ebenfalls, und er kann sich mit ihnen 
austauschen. Die Nutzer müssen sich nicht mehr in einer Community oder einem 
Chatroom treffen, sie begegnen sich überall dort, wo sie sozusagen etwas zu 
erledigen haben. 

Der bwcon Hightech Award CyberOne finanziert sich vollständig aus 
Sponsorengeldern. Für den CyberOne 2007 konnten als Premiumsponsoren Hewlett-
Packard, LBBW Venture und Microsoft und als Gold-Sponsoren 3i Deutschland, die L-
Bank und der Zukunftsfonds Heilbronn gewonnen werden. Viele weitere Sponsoren 
und Partner aus Baden-Württemberg tragen die Initiative und den Wettbewerb. 
Dank der strategischen Branchenpartner BIOPRO GmbH und MFG, den Initiativen zur 
Förderung der Biotechnologie und der Medienentwicklung in der Region, werden 
Beiträge mit einem breiten Branchenspektrum ermittelt. Gerade für die 10-Jahres-
Jubiläumsfeier ist die besondere Unterstützung durch Sachsponsoren wie die 
Mackevision GmbH, Spirit of Event und das Tonstudio Gress wertvoll.   

 

 



Zum bwcon: Hightech Award CyberOne:  
Der bwcon: Hightech Award CyberOne prämiert Lösungen und Geschäftsideen für Produkte und 
Dienstleistungen aus allen Hightech Sektoren. Der CyberOne ist der wichtigste von der Wirtschaft vergebene 
Technologiepreis in Baden-Württemberg und gehört zu den angesehensten Wettbewerben in Europa. Er wird 
seit 1998 vergeben und ist inzwischen eine zentrale Anlaufstelle sowohl für junge Unternehmer im Land als 
auch für Risikokapitalgeber geworden. Die Gewinner des CyberOne können sich über Geldpreise in Höhe von 
insgesamt 35.000 Euro freuen. Zusätzlich hat sich der Wettbewerb für alle Teilnehmer zu einer Börse entwickelt, 
auf der sie Kontakte zu Finanzierern und Business Angels knüpfen können. Hier finden Ideen häufig das 
notwendige Kapital. Bis heute wurden über 180 Millionen Euro Beteiligungskapital - zumeist Venture Capital – 
mobilisiert. 
 

Baden-Württemberg: Connected: 
Baden-Württemberg: Connected (bwcon) ist eines der erfolgreichsten Technologienetzwerke in Europa und 
die führende Wirtschaftsinitiative für Technologie und Innovation in Baden-Württemberg. In bwcon haben sich 
über 400 besonders engagierte Industrie- und Dienstleistungsunternehmen, Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen zusammengeschlossen. Im Kreis der Mitglieder werden rund 4.000 Mitarbeiter 
vernetzt. Baden-Württemberg: Connected will die für den Wirtschaftsstandort und Lebensraum Baden-
Württemberg strategischen Technologien und Anwendungen fördern.  
Der Mehrwert von Baden-Württemberg: Connected liegt in den Möglichkeiten, die durch neue 
Zusammenarbeit entstehen. Neben den Technologie- und Anwendungsbereichen ITK, Healthcare und 
Kreativwirtschaft liegt der Schwerpunkt bei Maßnahmen zur übergreifenden Technologienutzung für 
neue Produkte, Services und Prozesse. Damit wurde eine Plattform geschaffen, die in dieser Form 
einmalig in Baden-Württemberg ist. In zahlreichen Special Interest Groups, Seminaren und Projekten 
können Technologie- und Anwendungsthemen vertieft werden. Darüber hinaus wird mit Coach & 
Connect ein umfangreiches Beratungs- und Betreuungsangebot für junge und innovative Unternehmen 
angeboten.  

 

Pressekontakt: 
Baden-Württemberg: Connected e. V. 
Michael Krug, Öffentlichkeitsarbeit  
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D-70174 Stuttgart 
E-Mail: info@bwcon.de 
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